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Zürich, 22. Juni 2026 

Zwischen Erde und Eden: Was uns wirklich nährt 

Manche Orte tragen uns durchs Leben: ein kleines Wäldchen oder ein Garten voller 
Erinnerungen und Hoffnung. Mit der neuen Reihe „Meine Lichtung“ und dem 
digitalen Gartenprojekt lädt das RefLab dazu ein, Orte der Verbundenheit neu zu 
entdecken. Zwischen Natur, Spiritualität und Sehnsucht finden wir ein Stück Eden 
auf Erden. 

Spirituelle Orte auf einer digitalen Karte 

Jeder Mensch kennt solche Orte: Plätze, an denen die Welt für einen Moment weiter 
wird. Orte der Ruhe, der Erinnerung, der Verbundenheit – mit sich selbst, mit anderen 
Menschen, mit der Natur oder vielleicht auch mit Gott.  

Mit dem Projekt «Meine Lichtung» tragen wir solche besonderen Orte – «Lichtungen» 
zusammen und machen sie auf einer interaktiven Karte sichtbar. Dort sind sie 
verzeichnet mit persönlichen Texten, Gebet oder Musik.  

In der jetzigen Projektphase werden die Orte vom RefLab-Team und Gastautor:innen 
beschrieben, später soll die Karte partizipativ werden, d. h. die Community wird eigene 
Orte beitragen können. 

Theologin Janna Horstmann, im RefLab für «Meine Lichtung» verantwortlich: 
«Lichtungen sind Orte, an denen Licht in unser Leben fällt und wir aufatmen können: 
Für manche ist es ein Hügel im Wald, ein verwunschener Garten oder eine Wurzel unter 
einer Birke. Für andere eine Bank in der Nähe der Bahnhofshalle oder ein abgelegener 
Platz am Wasser. Diese Orte entdecken wir gemeinsam.»  

Ein Garten zwischen Erde und Eden 

An die Sehnsucht nach besonderen Orten knüpft auch das neue Gartenprojekt des 
RefLab an. Johanna Di Blasi, Autorin im RefLab: «Mit einem digitalen Garten zwischen 
Erde und Eden entsteht ein imaginärer Ort voller Blumen, Heilkräuter, Bäume und 
mythischer Pflanzen aus unterschiedlichen Weltgegenden.» Stück für Stück wächst 
daraus ein poetischer Raum der Inspiration und Verbundenheit.  
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Den Anfang machte ein Holunderstrauch, gefolgt von der Christrose. Im 
Zweiwochenrhythmus kommen weitere Pflanzen hinzu, begleitet von einer Illustration 
von Isabelle Bühler. 

Verwurzelt im Leben 

Der digitale Garten bleibt dabei nicht rein virtuell. Verwurzelt ist das Projekt im 
malerischen Garten des Klosters Kappel bei Zürich – einem Ort, der selbst zu einer 
kleinen Lichtung werden kann. 

So verbinden sich persönliche Erinnerungsorte und die Idee eines paradiesischen 
Gartens zu einer gemeinsamen Frage: Wo finden wir heute Orte, die uns nähren, tragen 
und die Welt wieder weit machen? 

Bei Fragen steht Janna Horstmann gerne zur Verfügung: 

Janna Horstmann, janna.horstmann@reflab.ch, +41 44 258 92 78. 

 
Über das RefLab 

RefLab (kurz für: reformiertes Labor) ist eine Initiative der Reformierten Landeskirche des 
Kantons Zürich. Seit 2020 ist das RefLab mit seinen Blogartikeln, Podcasts und Social-
Media-Inhalten ein digitales Lagerfeuer für spirituelle Nomad:innen und Entdecker:innen. 
Wir lernen, diskutieren, zweifeln, und hoffen zusammen, als Community.  
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